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Zitat von chilipaprika

Aber à propos Investition: ich kenne keine aktuellen Daten, ich arbeite also mit alten
Daten: nur Berlin, Köln (NRW), Hamburg, Heidelberg? (BaWü) und München (BY) bilden
im Förderschullehramt aus? Alle mit unterschiedlichen Schwerpunkten. Schliesslich ist
Schwerhörigenpädagogik nicht Gehörlosenpädagogik...

Japp, das sind die fünf. Bei Sehen sind's sogar nur vier Unis. Die Trennung zwischen
Gehörlosen- und Schwerhörigenpädagogik gibt es als Förderschwerpunkt im schulischen
Tagesgeschäft nicht mehr - das ist alles der Förderschwerpunkt Hören und Kommunikation
(HK). Getrennte Schulen, Abteilungen an den Förderschulen oder Klassen nur für Gehörlose gibt
es nur noch sehr selten außer vielleicht in sehr großen Metropolen wie Hamburg oder Berlin.
Früher gab es die Gehörlosenschule in Dortmund und die Schwerhörigenschule in Bochum, was
wegen der wenigen Gehörlosen nicht mehr haltbar wurde. Die Schule in Dortmund ist jetzt eine
Realschule und in Bochum gibt es mittlerweile sogar eine Abteilung für Geistige Entwicklung.
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